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Amtlicher Teil — Partie oflicielle

Verabfolgte Taxkarteii für I Cartes payantes dflivrees anx
Handelsreisende. | voyageurs de commerce.

St. Gallen. 16. November. Nr. 844. Simon Einstein, Inhaber der Firma
gleichen Namens in Laupheim ("Württemberg). Haferhandel.

Zürich. 25. November. Nachträge zu:
Nr. 577. Herrn. Bernstein. Bilder, Spiegel, ctc.
Nr. 586. Heinr. Landert. Nähmaschinen.
Nr. 2055. Statt Wilh. Newerkla: Jb Lassmann. Bilder, Spiegel, etc.
Nr. 2169. Statt Max Pommersbach: M. Fenichel. • Bücher.
Nr. 2199. Isidor Rosenstein. Bilder, Spiegel, etc.

Abhanden gekommene Werttitel. - Titres disparns, - Titoli smarriti.

Le president du tribunal de la Gruyere a admis.la Banque populaire de
la Gruyöre, it Bulle, ä suivre la procedure en annulatioa et en seconde
expedition des titres ci-apres:

1° Quatre actions nominatives de dite banque, de fr. 200. — chacune,
portant les n<s 155, 167, 506 et 711, emises aux uoms de Joseph
Ruffieux, ä Bulle; Franeois. Morand, au Päquier; Charles Knubel, ä

Bulle, et Joseph Musy, ä Grandvillard;
2° Une action au porteur du Crüdit foneier fribourgeois de fr. 500. —,

portant le n° 363.
Dös lors, tous detenteurs. ioconnus de ces titres sont sommös d'avoir ä

les produire prös le grefie du tribunal, ä Bulle, dans un dülai de trois ans,
des la date de cette publication; faute de quoi l'annulation en sera prononcee
et une seconde expedition sera dülivröe aux ayants-droits,

Bulle, le 20 novembre 1897.

(W. 1192) Le president: Ls. Morard.

Handelsregister. - Registre k eommeree. - Registro di eoniniereio.

f. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principals
Zürich — Zurich — Zurlgo

Berichtigung. Die Firma H. Hüttinaim-Roimaini (S. H. A. B. Nr. 291
vom 24. November 1897, pag. 1192) bisher.in Zürich V, verzeigt als
heutiges Domizil und Wohnort der Inhaberin und des Prokuristen Carl
Hüttmann, Zürich IV u. s. w.

1897. 24. November. Inhaber der Firma W. Müller-Brodrüek in
Zürich I ist Wilhelm Müller-Brodrüek, von Rheinfehlen, in Zürich I. Fabrikation

antiseptisch-hygieinischer Präparate «Marke Asepedon». Manegg-
strasse 3.

24. November. Die Firma Hell. Egolf, Baumstr. in Oberstrass (S. H.A.B.
Nr. 14 vom 6. Februar 1883, pag. 101) ist infolge Hinschiedes des Inhabers
erloschen.

24. November. Die Firma Waltzer, Rellin & Cie in Liquid, in Zürich I
(S. H. A. B. Nr. 292 vom 21. Oktober 1896, pag. 1202) (Mitgesellschafter:
Anton Zadra und Prokurist Gustav Guggenbühl (Zadra) ist infolge Auflösung
dieser Kollektivgesellschaft und durchgeführter Liquidation erloschen.

25. November. Unter der Firma Verein Zürcherischer Droguisten hat
sich, mit Sitz in Zürich I, am 17./31. August 1897 ein Verein von im
Kanton Zürich niedergelassenen und gesetzlich anerkannten Fachgenossen
gebildet, welcher die Besprechung und Verfolgung seiner wissenschaftlichen
und Fachinteressen und Ausbildung des Droguisten, sowie die Verbindung
mit ausserkantonalen Droguisten zur Erzielung eines schweizerischen üro-
guisten-Verbandes zum Zwecke hat. Der Eintritt erfolgt auf schriftliche
Anmeldung hin, durch Aufnahmebeschluss der Vereinsversammlung und
der Austritt freiwillig durch schriftliche zweimonatliche Kündigung auf
Schluss des Geschäfts- (Kalender-)Jahres, Ausschluss und Hinschied des
Mitgliedes.^ Zur Bestreitung. der Ausgaben des Vereins wird ein Eintrittsgeld

von Fr. 25, sowie für die Folge ein Jahresbeitrag von Fr. 10 erhoben.
Für die Verbindlichkeiten des Vereins haftet nur das Vermögen desselben;-
jede persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Ein
Vorstand, bestehend aus Präsident, Vieepräsident, Aktuar, Kassier und einem
Beisitzer vertritt den Verein nach aussen und es führen je einer der beiden
erstem mit dem Aktuar zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift Präsident ist Franz Quidort, von Ghevroux (Waadt), in Winterthur;\ icepräsident Jacques Hürlimann, von und in Wädensweil, und Aktuar
Adolf Haug, von Zürich, in Zürich I. Geschäftslokal: Rennweg 7, z. «Erzberg».

25. November. Die Firma L. Zürrer in Zürich V, (S. H. A. B. Nr. 156
vom 12. Juni 1897, pag. 640) und damit die Prokura Heinrich Zürrer, ist
infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

25, November. Die Firma Karl Boehringer in Zürich I (S. H. A. B.
• Nr. 231 vom 10. September 1897, pag. 947), verzeigt als Filiale ihres Holz-
und Kohlen geschältes das von L. Zürrer käuflich erworbene solche an der
Höschgasse 11, Zürich V. ^

25. November. Aus dem üirektionskomitee der Genossenschaft
Schweiz. Gewerbe-Unfallkasse (Assurance mutuelle suisse contre les
accidents) in Zürich I (S. H. A. B." Nr. 197 vom 27. Juli 1897, pag. 809)
ist Eugen Maggi ausgetreten und dessen Unterschriftsbefugnis erloschen;
in dasselbe wurde gewählt: Joh. Georg Grossmann, vonHöngg, in Zürich V
und dem bisherigen Mitgliede des üirektionskomitee, Jakob Schoch-Wiede-
mann Einzel-Unterschrift erteilt. Das bisher eingetragene Vorstandsmitglied
August Weisheit -wird gleichzeitig gestrichen.

25. November. Inhaberin der Firma E. Rieder-Rüegg in Zürich IH ist
Frau Emilie Rieder, geb. Rüegg, von Zürich, in Zürich ni. An- und Verkauf

von Liegenschaften. Birmensdorferstrasse 171.
25. November. Arnold Kündig-Honegger, von Pfäffikon, Fritz Wunderli,

von Richtersweil und Caspar Albert Huber, von und alle in Uster, haben
unter der Firma Kündig, Wunderli & C,e in Uster eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welche am 1. Dezember 1897 ihren Anfang nehmen
wird. Unbeschränkt haftende Gesellschafter sind: Arnold Kündig-Honegger
und Fritz Wunderli, und Kommafiditäf'-ist Caspar Albert Huber mit dem
Betrage von einhunderttausend Franken.'Maschinenfabrik. «Oele», Ober-Uster.

Beru — Berne Berna

Bureau Aarberg.
1897. 25. November. Die unter der Firma Käsereigenosseuscliaft von

Landerswyl und Umgebung mit Sitz in Landerswyl, Einwobnergemeinde
Radelfingen, eingetragene Genossenschaft (S. H. A. B. Nr. 1 vom 3. Januar
1891, pag. 1), hat unterm 14. November 1897 am Platze des Adolf Huber
zum Sekretär gewählt: Jakob Bürki, von Schönthal, Lehrer in üettligen.

Bureau Bern.
25. November. Johann Karl Friedrich Knecht, von Kirchlindach, und

Ernst Heinrich Dettleffsen, von Flensburg (Schleswig-Holstein), beide in
Bern, haben unter der Firma Karl Knecht & Cie in Bern eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche ami. Dezember 1897 ihren Anfang nimmt.
Natur des Geschäfts: Schweiz. Ausrüstungsgeschäft für Touristik und Sport.
Geschäftslokal: C.hristoffelplatz 7, Bern.

Bureau Biel.
25. November. Inhaber der Firma I. von Arx-Scbilling in Biel ist

Ida von Arx-Schilling, von Fgerkingen. in Biel. Natur des Geschäftes:
Mercerie. Bonneterie und Manufakturwaren. Geschäftslokal: Nidaugasse 72.

Basel-Stadt — Baie-Yille — Basiiea-Cittä
1897. 24. November. Johann Hoebert, von St. Peterzell (St. Gallen),

und Achilles Käslin, von Beckenried ^Nidwalden), beide wohnhaft in Basel,
haben unter der Firma Höbert & Khslin in Basel eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche mit dem 15. November 1897 begonnen hat. Natur des
Geschäftes: Geschäfts- und Liegenschaftsagentur. Vertretungen in Waren.
Geschäftslokal: Petersgasse 42.

24. November. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Wwc Stadel-
lnann & C'° in Basel (S. H. A. B. Nr. 186 vom 15. Juli 1897, pag. 765),
hat sich aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen
über an die Firma «Vvw0 Stadelmann».

24. November. Inhaberin der Firma Wwc Stadelinaun in Basel ist
Witwe Magdalena Stadelmann-Bär, von Frasnacht-Arbon (Thurgau), wohnhaft

in Basel. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma «Wwe Stadelmann & Cie» und erteilt Prokura an Julius Schuepp,
von Opfershofen (Thurgau), wohnhaft in Birsfelden. Natur des Geschäftes:
Fleisch- und Wurstwarenhandlung. Geschäftslokal: Sattelgasse 20.

25. November. Die Firma Th. Yogel-Gschwind in Basel (S. H. A. B.
Nr. 234 vom 20. August 1896, pag. 964) ist infolge Todes des Inhabers
erloschen.

25. November. Inhaberin der Firma E. Yogel-Gschwind in Basel ist
Witwe Emma Vogel-Gschwind, von und in Basel. Natur des Geschäftes:
Gasthofbeti'ieb. Geschäftslokal: Rebgasse 16 (Gasthof zum goldenen Lamm).

25. November. Die Firma Leopold Braunschweig in Basel (S. H. A.B.
Nr. 171 vom 23. Juni 1896, pag. 711) ist infolge Verzichts des Inhabers
erloschen. ' '

25. November. Die Firma E. Krayer-Rainspcrgor in Basel (S. H.A.B.
Nr. 2 vom 11. Januar 1883, pag. 15, und Nr. 245 vom 23. November 1892,
pag. 991) ist infolge Todes des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven
gehen über an die neue Firma «Mineralwasser- und C.olonialwarenhandlung,
vormals E. Krayer-Ramsperger in Basel (Aktiengesellschaft) (S. H. A. B.
Nr. 294 vom 27. November .1897, pag. 1206).

25. November. Die Aktiengesellschaft unter der Firma
Schweizerische Cafe Plantagengesellschaft Serdang (Sumatra) in Basel hat in
ihrer ausserordentlichen Generalversammlung vom 15. November 1897 ihre
Statuten geändert. Infolgedessen wird die an Gottfried Frischknecht erteilte
Kollektivunterschrift widerrufen und an Hermann Heilemann Einzelunterschrift

erteilt. Die übrigen Aenderungen berühren die im Schweiz.
Handelsamtsblatt, Nr. 163 vom 16. Juni 1896, pag. 876 publizierten Thatsachen nicht.
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Amt für Mes Eiflentum, — Bureau federal de la jroprtttß istßllectucfle.

Marken. — Marques.

Eintragungen. — Enregistrements.
Nr. 9671. — 24. November 1897, 8 Ubr «.

Firma: Knoll St O, Fabrikanten,
Liestal (Schweiz).

JODOFORMOGEN
Pharmazeutisches Produkt.

Är. 9679. — 24. November 1897, 12 Uhr m.

J. Bupp, Fabrikant,
Grenchen (Schweiz).

Uhren und Uhrenteile.

N* 9673. — 24 novembre 1897, 12. h. a.
Jacob Gutmann, fabricant,

Chaux-de- Fonds (Suisse).

Montres et tous articles d'horlogerie, quincaillerie, tissus
et Ais en tons genres, couleurs d'aniline et produits

chimiques.

NT* 9674. — 24 novembre 1897, 12 h. m.

Jacob Gutmann, fabricant,
Chaux-de-Fonds (Suisse).

Hont res et tons articles d'horlogerie, quincaillerie, tissus
et Als en tons genres, couleurs d'aniline et produits

ehimiques.

NT* 9675. — 24 novembre 1897, 12 h. m.

Jacob Gutmann, fabricant,
Chnux-de-Fonds (Suisse).

Nr. 9677. — 25. November 1897, 8 Uhr *.
Ernst Vogt, Fabrikant,

Zürich (Schweiz).

Wundmulbe.

Moutres et tous articles d'horlogerie, quincaillerie, tissus
et Als en tous genres, eoulenrs d'aniline et produits

chimiques.

N* 9676. — 24 novembre 1897, 12 h. m.

Jacob Gutmann, fabricant,
Chaux-de-Fonds (Suisse).

Jloutres et tons articles d'horlogerie, quincaillerie, tissus
e Als e.u tous genres, couleurs d'aniline et produits

ehimiques.

Nr. 9678. — 25. November 1897, 8 Uhr a.

Firma: F. Hoffmann-La Roche St G°, Fabrikanten,
Basel (Schweiz).

KRESAPOL
Pharmazeutische Produkte.

(Uebertragung von Marke Nr. 6475 der Firma M,-Gt Traub.)

I* 9679. — 25 novembre 1897, 8 b.».
L. Blum, negotiant,

Paris (France).

N* 9680. — 25 novembre 1897, 8 h. a.

L. Blum, negociant,
Paris (France).

POLO
Mloutres.

Nr. 9681. — 25. November 1897, 9 Uhr a.

W. Heinze-Finkbeiner, Fabrikant,
Zürich (Schweiz).

««esiiudlieitskostttuie.
N* 9689. - 25 novembre 1897. 11 h. a.

J. Tieche, fabricant,
Delemont (Suisse).

UlgacfM.

N* 9683. — 26 novembre 1897, 10 h. a.

Vuille St Cu, fabricants,
Tramelan-dessous (Suisse).

BINE
fflontres, boites, mouvements, eadrans et enbalW

de montres.
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Si* 9Ö84. — 26 novembre 1897, 8 h. a.

Iftattre freres 8c Ruedin, fabricants,
Noirmont (Suisse),

Vouvemento, bofte*, cuvette«, eadrans de montres et
leur emballage.

Verzollung von Seegra«.
Der Bundesrat hat unterm 16. d. M.'betreffend die Tarifanwendung

_auf crin d'Afrique, bezw. crin vögötal (Seegras) folgenden Beschluss gefasst:
4) Urin d'Afrique:

q. wenn in grünem Zustande eingeführt, Tarif-Nr. 181, zollfrei;
b. wenn trocken eingeführt, roh, nicht gespalten, nicht gesponnen

otc., Tarif-Nr. 618, Zoll 30 Cts. per q.
2) Crin d'Afrique, gesponnen, aufgerollt, Tarif-Nr. 619, zu Fr. 1. 50 per q.
Diese Bestimmungen treten mit dem 1. Januar 4898 in Kraft. Bis

dahin, d. h. bis zum 31. Dezember 1897 werden die Zollämter, ermächtigt,
allfällig eingehende Sendungen von gesponnenem und aufgerolltem Seegras
(crin d'Afrique) ausnahmsweise noch zu 30 Cts. nach Nr. 618 zuzulassen,
und ebeiiso die nach diesem Termin eingehenden Sendungen, sofern der
Nachweis erbracht wird, dass dieselben von den betreffenden Empfängern
vor der Bekanntmachung der vorstehenden Entscheidungen bestellt worden

sind.

Mit Rücksicht auf den obigen Bundesratsbeschluss sieht sich die
Oberzolldirektion zu folgender Mitteilung veranlast:

Als Rohstoff für die Fabrikation von gesponnenem und aufgerolltem
Seegras (crin d'Afrique) dienen in der Regel die Blätter der Zwergpalme
(chamaerops humilis), welche also, wenn in frischem Zustand eingeführt,
zollfrei sind, und wenn in trockenem Zustand eingeführt, roh, nicht
gesponnen etc., einem Zollansatz von 30 Cts. per q unterliegen.

Bern, den 26. November 1897.

(7.47) Schweizerische OberzolldireMion.

Dödouanement du crin d'Afrique.
Le conseil födöral a pris le 16 courant la decision suivantesur l'appli-

calion du tarif au crin d Afrique (crin vögötaR:
1° Crin d'Afrique:

a. importe ä Fötal vert, n° 181 du tarif, exempt;
b. imporlö sec, brut, non refendu, non filö, etc. n° 618 dp tarif,

droit 30 cts. par q.
23 (Irin d'Afrique, file, corde, n° 619 du tarif, droit fr. 1. 50 par q.
(Jes dispositions entreront en vigueur le 1er janvier 1898. Jusqu'ä cette

date, soit jusqu'au 31 döcembre 1897 inclusivement, les bureaux de
douane sont autorises ä admettre exceptionnellement au droit de 30 cts.
du n° 618 les envois de crin vegetal fill, cordö. Les envois de cette
merchandise importös depuis le 1er janvier 1898, dont les destiuataires prouve-
rpal. avoir fait la commando avant la publication de la decision ci-dessus
du conseil födöral seront de möme exceptionnellement adrnis ä 30 cts. par q.

Se röförant ä l'avis ci-dessus, la direction generale des douanes croit
utile de faire les communications suivantes:

La matiöro premiere qui sert ä la fabrication du crin vegötal (crin
d'Afrique) fill, cordö est ordinairement la feuille du palmier nain
(chamaerops humilis), laquelle, importöe ä l'etat vert, est par consequent exempte
de droits, et est admise ä 30 cts. par q, si eile est importöe söche, brdte,
non filöe, ete.

Berne, le 26 novembre 1897.

(v. 46) Direction gönörale des douanes suisses,

Weinverzollung.
Der Bundesrat iiat in seiner Sitzung vom 19. November 1897 auf den

Antrag des Zo 11dopartements folgendes beschlossen:
1) In allen Fällen, wo bei der Einfuhr von Wein in Cisteruenwagen

(Reservoirwagen) das Nettogewicht gar nicht oder nicht mit der wünschbaren

Genauigkeit festgestellt werden kann, ist es dem Warenführer
gestattet, die Verzollung solcher Sendungen auf Grundlage der Literzahl zu
verlangen, und zwar im Verhältnisse von Liter 100 115 Kilogramm
Bruttogewicht.

2) Dieser Beschluss tritt sofort in Kraft.
Bern, den 26. November 1897.

(v. 44) Schweizerische Oberzolldirektion.

Dödouanement de vin.
Le conseil föderal a pris le 19 courant, sur la proposition du döparte-

ment des douanes la decision suivante:
1° Dans tous les cas oü le poids net de vin, presente en wagon-reser-

voir ä l'acquittement pour l'importation, ne peut ötre döterminö ou ne
pourrait l'ötre avec une certitude süffisante, il est permis au conducteur
de la marchandise de demander l'acquittement sur la base du nombre de
litres en cojnptant 115 kg comnie poids brut de 100 litres de vin.

2° Cette decision entre immödiatement en vigueur.
Berne, le 26 novembre 1897.

(V. 45) Direction gönörale des douanes suisses.

Niclitaiiilliclicr Teil — Partie hob offlcieUe
Ver»ehledenei*. — Divers.

Landwirtschaftlicher Verkehr. Dem vom handelsstatistischen Bureau
des eidgenössischen Zolldepartements soeben ausgegebenen Bulletin über
die Ein- und Ausfuhr landwirtschaftlicher Produkte während der Monate
Mai bis August. dieses Jahres ist zu entnehmen, dass gegenüber der
entsprechenden Periode des Vorjahres (Mai bis August 1896) Pferdeimport
und Pferdepreise noch weiter gestiegen sind; insbesondere sind aus den
Vereinigten Staaten von Amerika Pferde in grösserer Menge eingeführt
wordeD. Die 'Verkehrsziffern für Vieh weisen keine wesentlichen Veränderungen

auf; zu erwähnen ist bloss der starke Rückgang der Einfuhr von

Kühen, (2,057 gegen 3351 Stück in der nämlichen, Periode 1896), sowie
t die auffallende-Zunsihme des. Schweineimports (25,071 gegen 14,001 Stück

im Vorjahre). Während bei der*'Einfuhr die sämtlichen Einheitswerte mit
Ausnahme der Stiere einen Rückgang aufweisen, wurden bei der Ausfuhr
für Schlacht- uöd Stechvieh im allgemeinen bessere ftreise erzielt; Kühe,
Rinder und Kälber sind dagegen im Preise zurückgegangen. Schafe wurden
pa,tqentlich aus Italien in geringerer Menge bezogep. Teils bedingt durch
die reichliche einheimische Heuernte, teils infoige der günstigen Fremdensaison

hat bei höheren Preisen die Einfuhr von frisch geschlachtetem Fleisch
gegenüber dem Vorjahre fast um V' zugenommen; insbesondere aus Frankreich

—; speziell aus Hochsavoyen und Pays de Gex — ist bedeutend mehr
fleispb bezogen worden. Der Import von amerikanischen Fleischkonserven
ist stark zurückgegangen (5508 q. n. gegen 6602 q. n. im Vorjahre). Bei
höherem Mittelwert (162 gegen 459 Fr. per q. n.) und fortwährend im
Steigen begriffenen Preisen, ist gegenüber dem Vorjahre eine Abnahme
des Käseexportes um 7373 q. n. oder um mehr als 8°/t zu konstatieren,
was im Gesamtwerte einem Ausfall von Fr. 974,000 gleichkommt. Die
Einfuhr von frischer Butter hat zugenommen, während dip Ausfuhr noch
weiter gewichen ist Der Absatz von kondensierter Milch, insbesondere
nach England, hat bei nur wenig verschlechterten Preisen weitere
Fortschritte gemacht. Der Eierimport hat noch stärker zugenommen, wobei

' Italien immer mehr in den Vordergrund tritt. Setwahl die Einfuhr als
auch namentlich die Ausfuhr (2862 gegen 561 q. u. im Vorjahre) von

i Irisehem Obst ist stark gestiegen; die vermehrte Ausfuhr rührt einzig von
dem ausserordentlich grossen, durch den günstigen Ausfall der
einheimischen Ernte bedingten Kirschenexport nach Deutschland her. Gedörrtes
Obst wurde — wohl infolge des schlechten Ausfalls der einheimischen
Apfelernte — in grösserer Menge und zu höheren Preisen vom Ausland,
namentlich aus den Vereinigten Staaten von Amerikq, bezogen. "Wein
haben namentlich Frankreich und Italien in grösserer Menge der Schweiz
geliefert; dagegen ist der Import aus Spanien und der europäischen Türkei
zurückgegangen.

Weizen und Roggen wurden in geringerer, Hafer, Gerste und Mais in
grösserer Menge eingeführt Die Preise der meisten Getreidearten, namentlich

derjenige von Weizen (Durchschnittswert per q. n. Fr. 20.74 gegen
Fr. 15.79 im Vorjahre) sind bedeutend gestiegen. Der Mehlimport aus
Frankreich hat weitere Fortschritte gemacht; die deutschen Mühlen haben
auf Kosten der österreichischen ihren Absätz nach der Schweiz um mehr
als 10,000 q. n. gesteigert Eine erhebliche Zunahme verzeichnet die
Einfuhr von Kartoffeln aus Deutschland. Trotz der vorzüglichen einheimischen
Heuernte ist bei höheren Einbeitswerten die Einfuhr von Heu stark
gestiegen und die Ausfuhr um beinahe Vs zurückgegangen. Stroh wurde
ebenfalls in grösserer Menge* und infolge der. Seltenheit'zu höherem Preise
vom Ausland bezogen. Die Einfuhr französischer und italienischer Oel-
kuchen ist bedeutend gewachsen. Land* und bauswirtschaftliche Maschinen
werden jedes Jahr in grösserer Zahl eingeführt, vor allein aus den
Vereinigten Staaten von Amerika (6963 q. n. gegen 2974 q. n. im Vorjahre).

Commeree des produits agricoles. II ressort du bulletin que vient
de publier le bureau de la statistique du commerce du döpartement föderal
des'douanes pour les mois de mai ä acut que, comparee k Celle de 1§ plriqde
correspondante de l'exercice pröeödent (mai ä aoüt 1896), ^importation
des chevaux a encore augmente et il v a eu une nouvelle hausse; il est
en particulier venu des Etats-Unis de FAmörique du Nord une plus grande
quantite de ces animaux. Pour le betail il.n'y a pas de changement
important II faut mentionner toutefois le fort recul de l'importajtion des
vaches (2657 tltes seulemeiit, au lieu de 3$54: dans la periode correspondante
de 1896), ainsi que l'augmentation extraordinaire de l'importation des porcs
(25,071 au lieu de 14,001 en 1896). Tandis qu'ä l'importation tous les prix
d'unite sont en baisse, sauf celui des taureaux, le bötail de boucherie et les
porcs gras ont en genöral augments de valeur ä 1'exportation; les yaches,
genisses et veaux en revanche ont baisse. L'importation de moutons a
diminue, surtout en ce qui concerne ceux venant d'Italie.

L'abondance de la röcolte indigene en foin d'une part et l'affluence des
ötrangers de 1'autre ont favorisö l'importation de la yiande de boucherie
qui a augmente presque du tiers de ce qu'elle avait ete en 1896, malgrö
le relövement des prix. L'augmentation porta surtout sur les provenances
francaises et tout particuliörement sur celle de la Haute-Savoie et du
Pays de Gex. L'importation des conserves de viande d'Amörique a beau-
coup diminuö (5508 q. n;, au lieu de 66Ö2 q. n. en 1896).

L'exportation du froaage a diminue de 7373 q. n. ou de plus de
8%, ce qui öquivaut ä une diminution de 974,000 francs sur l'exportation
totale de ce produit, cependant la valeur moyenne a augmente (162 francs
au lieu de 159 francs par q. n.) et les prix ont öte saus cesse en hausse.
II s'est importe plus de beurre frais, tandis que l'exportation a continue
ä reculer. L'öcoulement de lait condense a fait de nouveaux progrös.
surtout ä destination de l'Angleterre, et les prix n'ont que peu flechi.

L'importation des <Bufs a pris encore de plus grandes dimensions et
l'Italie demeure le principal fournisseur.

Les fruits frais sont en augmentation soit ä l'importation, soit surtout
ä l'exportation (2862 q. n. au lieu de 561 q. n. en 1890); l'augmentation
de l'exportation porte exclusivement sur les cerises, dont la röcolte a öte
extremement abondante, et dont de grandes quantitös ont ete expediees en
Allemagne. On a fait venir de Fetranger, surtout de FAmörique du Nord,
une grande quantitö de fruits sees, qui ont augments de prix, pour parer
ä l'insuffisance de la recolte du pays.

La quantite du vin importe a augmente. surtout de celui venant de
France et de l'Italie, l'augmentation est moins sensible pour les vins
d'Espagne et de la Turquie d'Euröpe.

Si l'importation de froment et de seigle a ötö plus faible, celle
d'avoine, d'orge et de mais a augmente. Le prix de la plupart des cereales
est en hausse, surtout celui du froment (valeur moyenne par q. n.
fr. 20.74, au lieu de fr. 15.79 en 1896). L'importation de farine de
provenance francaise a continuö ä progresser, et la minoterie allemande a

augments de plus de 10,000 q. n. la vente de ses produits en Suisse, au
detriment de la concurrence autrichienne. L'importation de pommes de
terre d'origine allemande accuse une augmentation notable.

Bien que la röcolte de foin ait 6tö excellente, l'importation de ce
produit a fortement augmente, malgrö la hausse des prix, et l'exportation
a diminuö de */'• L'etranger nous a aussi fourni une plus grande quantite
de paille, et k des prix plus ölevös, en raison de la rarete de cet article.
Les tourteaux de France et d'Italie ont 6t6 de meme importes en
quantitös notablement plus considerables.

Les machines pour l'agriculture et l'economie (lomestique accusent
ä l'importation des chiffres plus considerables d'annee en annöe, surtout
Celles venant des Etats-Unis (6963 q. n. au lieu de 2974 en 1896).

Uni«pa)t«r>ammlnnii«n, - fomirntfa.
lor decembre: Soci6t6 des Hötela National et Cygne k Montreux (Hötel du Sygne).
4 döcembre: Sociltd de l'Hötel des Trois-Couronnes k Vevey (ä l Hötel).
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18 novembre. 25 novembre.

Encaisse m6talliqti 21,511,893
Unserve de billet* 19,121,305
Filet* et av&nce* 27,88S,742
Valears publique« 12,876,416

X
46,326,445

7,201,055

X
46,721,085

7,791,346
36,966,550

iulftndiwsh« Bukw. — BuqnM 6trw»g«rM.
Banqu« MngMarr«.'.

18 novembre. 25 novembre.
X X

22,324,072 BiUeta 6mi*
19,849,490 D6p6ts public«
27,914,978 ' Depots parüculien 87,149,557
12,401,416 '

Banqu« national« d« B«lgiqu«

18 novembre. 25 novembre. 18 novembre. 25 novembre*.
Fi. Fr. Ft. FT.

Encaiise DtUlliqii 105,742,121 102,804,776 Circulat. de billets 474,345,010 476,365,640
Portefeuille. 420,284,276.431,954,409 CompteR courant* 88,796,554 95,717,240

Oesterreichiich-Ungaritch« Bank.

15. November. 23. November. '15. November. 23. November.'
OrtMT. fl. Orterr." fl. Biterr. ft, Often. fl

503,404,744 505,594,470 Notencirculation 692,359,050 680,811,620Metallbestand
Wechsel:

aul das Ausland
auf daB Inland

28,580,072
165,797,849

28,019,762
161,021,426

Kurzfäll. SchulJii 27,845,639 31.621,011

15 November.
Hark.

Metallbestand 839,347,000
Wechseljortefnilb 667,972,000

18 novembre.
Encaisse m6- b.

tallique 8,171,485,284
Portefeuille,. 802,421,987.

Otuttch« Ralchibank.

23. November., '15. Ntfvcmber. 28. November
Marie.' Mark. 'Mark. -

876,678,000 NotencircuUttai 1,106,819,000 1,076,828,000
636,645,000 Kurzf. SchuUti 450,509,000 478,658,000

Banqu« d« Franc«.,
25 novembre,

fr. Circulation de

8,175,039,387 billet*
784,414,049 Comp!» Morstii

18 novembre. 25 novembre
b. b,

3,715,807,415 3,691,895,915
723,124,985 •'

755,504,545

Banca d'ltalla.

31 octobrc.
L.

Moneta metallic« 863,857,113
Portafoglio 205,385,484

13. November,
fl.

Metallbestand 111,470,861
Wechselprltttiill* 81,540,148

10 novembre.
Ii.

352,648,900
209,657,283

Circolazione.
Conti oorreiti > till«

31 octobre.
L.

790,416,253
83,915,341

10'novembre,
Ii.

779,582,903
78,500,191

NIad«r ländliche Bank.

20. November. 13. November. 20 November,
fl. fl. fl,

112,128,442 Notencirculation 211,269,260 209,372,065
81,962,007 Conti-Correnti.' 8,472,306 11,412,213

Insertioxiepreis:
nie halbe Spaltenbreite SO Cts.

die frame Spaltenbreite 00 CtB. per Zeile.

99

Privat-Anzeism — Annonces noo officielles. Prix d'ixLsertlon.:
30 ets. la petite li^ne.

50 cts. la lignc ilc la largenr d'mie cnienne.
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Aktiengesellschaft f'fir angewandte Elektrizität
im Baden (Schweiz).

Den Herren Aktionären unserer Gesellschaft bringen wir zur Kenntnis,
dass der Verwaltungsrat in seiner Sitzung vom 23. Oktober J. J. beschlossen
hat, eine weitere Einzahlung von 20 °/« auf das Aktienkapital per 10. Januar
1898 einzuberufen. (M 13064 Z)

Die Herren Aktionäre werden daher hiermit unter Hinweis auf den § 6

der, Gesellschaftsstatuten aufgefordert, den auf ihre Interimsscheine zu den
Aktienserien I und II unserer Gesellschaft entfallenden Betrag von

Fr. 400 für jede .AJrtie
bei der Allgemeinen Deutschen Credit-Anstalt in Leipzig oder
» » Aktiengesellschaft Leu & O in Zürich

bis zum lO. Janaar 1898
zu urseren Gunsten gefl. einzuzahlen.

Baden, den 25. November 1897.

(1005) „Motor"
Aktiengesellschaft. für angewandte Elektrizität.

Apparat l'aiciii kfiliii
12,163 £= 12,163

Anerkannt bestes System. Praktisch
bewährt. Billig. Gefahrlos und tadellos

funktioniernd. (K1309L)

Viele Anlagen im Betriebe.
Vom Dezember an liefere ich auch

Acetylen - Apparate Patent Kühn für
kleinere Anlagen. (ioos)

Luzern

Eidgenössische Bank (A.-G.), Basel.
Wir sind Abgeber von (95010)

33|i °|o Kassa-Obligationen
ai pari auf 3—5 Jahre fest und nachheriger sechsmonatlicher Kündigung.

Kraftga§-Anlagen
als derzeit billigste und rationellste Betriebst,raft

bauen als Spezialität in jeder Stärke

Bauermeister & Bell in Luzern.
j6Zo7Uenverbrauch einer Kraftgasanlage pro Pferdelcraft und Stunde

ca. 0,5—0,7 kg, bezw. ca. 1,5—2 Cts.
Dampfmaschinen gleicher Stärke brauchen nahezu das Doppelte.

Geringe Anlagekösten, sehr einfache Bedienung, keine Ranehbelästigung.
Anlagen von 15—200 Pferdekräften in Aueführung.

eigener Fabrikation, sehr solid u. haltbar.
Neuheit: Briefmarken-Mappe mit

durchsichtigen Taschen, D. R. G. M., sehr praktisch,
Fr. 2, Banknoten» Mappe Fr. 3, Wechsel-
Mappe Fr. 6. 50, Dokumenten-Mappe mit 12
Taschen, für Oktav Fr. 2. 50, für Quart Fr, 3,
für Folio Fr. 3. 50. (G48*)

Zu beziehen durch alle Papeterien, oder, wo keine Niederlage, franko geeen
Nachnahme direkt durch den Fabrikanten ;

'

Carl Ffaltjs. Basel.

Tannerie de Vevey*
L'asseinblcc generale des actionnaires de la Tannerie de Vevey est

convoquöe pour Je lundi, 20 deccmbre prochain, ä 3 heures du jour, ä

l'Hötel-de-Ville, ä Vevey.

Ordre dujour:
1° Rapports du conseil d'administration et des contröle'urs et corro¬

boration des comptes au 31 octobre 1897.
2° Döcision sur la repartition du solde disponible.
3° Nomination d'un administrateur.
4° Nomination de deux conti ökurs.
5° Confirmation de l'autorisation de vente d'immeubles.
6° Propositions individuelles.

Les comptes et le rapport des commissaires-verificateurs seront ä la

disposition des actionnaires au bureau de la Tannerie dös le 2 decembre.
Les actions doivent ötre ddposdes jusqu'au 49 ddeembre au Credit du

Ldman, ou chez M. G. Montet, ä Vevey, qui ddlivreront des feuilles de prdsence.

Vevey, ie 27 novembre 4897.

(1004') Au nom du conseil d'administration,
Le Prdsident: G. Monte!. Le Secretaire: E. Paschoud.

Die

Original-Remington-
Schreibmaschine

ist die vorzüglichste Schreibmaschine
der Gegenwart.

Die Original-Remington oder
amerikanische Bezeichnung:

Remington-Standard
ist einfach in Konstruktion, daher
zuverlässig, bequem zu handhaben, leicht
für die Finger, vom besten Material

und mit der äussersten Sorgfalt und Präzision hergestellt und
weil folglich die dauerhafteste, so auch relativ die billigste
Schreibmaschine. (H 5304 Z)

Die Original-Remington, deren Reputation weltbekannt
ist, wird seit 25 Jahren
fabriziert und erfreut sich in der

Schweiz seit 14 Jahren
eines beständig zunehmenden Absatzes.

Der Unterzeichnete macht darauf aufmerksam, dass in
neuester Zeit Fabrikate auftauchen, die sich diesen Rnf
gerne zu Nutzen ziehen möchten und sich deshalb nicht nur
eine ähnliche, sondern beinahe gleichlautende Bezeichnung
beilegen.

Die Remington-Maschine kann nach wie vor

nur durch den unterzeichneten Generalagenten für die Schweiz
und seine Lokalvertreter .bezogen werden durch die Herren:
Brüngger-Wymann, Bern; Jules Kreis, Lausanne; Paul
Weher, St. Gallen. '

Greneralageiit für die Schweix: (995s)

Ant. Waltisbühl, Zürich,
SS JBahnhofsleasse. Telephon MS41.

SOCIETY ANONYME DE RONET (Belgique).
Tonneaux en acier embouti.

Absolument etanohes. (62s'0)

Systöme brevetO m. fg. <1. g.
Vente exclusive:

Solsse flr&nqalse: MM. MS. Jeanne! A Golay, Geneve.
Solsse allemande: Hahnloser & C'% Zürich.

Buchdrucker« JENT & C° in Bern. — Imprimerie JENT & Cil! ä Berne.


	

